
Erasmus+ Projekt „MIX IT“ -  Zwischenbericht Auslandspraktikum 

ALLGEMEINE DATEN 

Zielstadt: Zielland: 

Fachrichtung:  

Praktikumsjahr / -dauer (in Monaten): 

VOR DEM PRAKTIKUM 

Wo hast du nach deinem Praktikumsplatz gesucht? Wie lange hat die Suche insgesamt gedauert? 

Wie hast du deine Unterkunft im Zielland gefunden und wie hat sich die Zimmersuche gestaltet? 



MEINE ERSTEN WOCHEN IM AUSLAND 

Musstest du dich nach deiner Ankunft um besondere Formalitäten kümmern (Handy, Einwohner-
meldeamt, öffentliche Verkehrsmittel, Finanzen, etc.)? 

Beschreibe kurz deine Einrichtung sowie deinen Tätigkeitsbereich. 

Wie gestaltest du deine Freizeit? 



Was hat dich bisher am meisten überrascht? 

WEITERE ANMERKUNGEN 

Gibt es noch etwas, was du zukünftigen Praktikant*innen mitteilen möchtest? 


	Text1: Barcelona
	Text2: Spanien
	Text3: Soziologie 
	Text4: 3 
	Text5: Mein Ziel war es nach Spanien zu gehen. Ich habe zunächst online über verschiedene Job-Seiten nach Auslandspraktika gesucht. Zusätzlich habe ich die einzelnen Universitäten in Spanien in meinem Fachbereich angeschrieben und dort nach Forschungspraktika gefragt. 

Die Suche hat ungefähr 2 Monate gedauert.  
	Text6: Auf Badi und idealista habe ich im Vorfeld nach Wohnungen gesucht. Zuerst hatte ich ein Zimmer in Universitätsnähe, jedoch habe ich schnell realisiert, dass ich lieber in der Stadt wohnen möchte und mir deshalb über die oben angegebenen Plattformen eine neue WG gesucht. 

Es gibt ein sehr großes Angebot an WG-Zimmer. Es muss jedoch bedacht werden, dass vor allem im Zentrum von Barcelona, die Zimmer sehr klein und sehr teuer sind. Viele habe auch leider kein Fenster. 
	Text7: Da es innerhalb der EU ist, musste ich mich um keine weiteren Formalitäten kümmern. 
Die Strukturen und Regelungen der öffentlichen Verkehrsmittel kannte ich noch aus meinem vorherigen Auftenhalt in Barcelona. 
	Text8: Zu Beginn meines Praktikums an der Universitat Autònoma de Barcelona (UAB) wurde ich sowohl von meinem Professor als auch von den Mitarbeitern des Instituts für Sozialpsychologie sehr herzlich empfangen. In den ersten Wochen ging es in erster Linie darum, mich mit dem Bereich der Science, Technology and Society (STS) vertraut zu machen und die laufenden Forschungsprojekte des Instituts zu verstehen, insbesondere im Bereich der Robotik im Gesundheitswesen und der Altenpflege. Ich bin derzeit dabei, eine relevante Forschungsfrage zu formulieren und einen Plan für die Feldarbeit und die Datenerhebung zu entwickeln.Ein bemerkenswerter Aspekt meines Praktikums ist das wöchentliche zweistündige Seminar, in dem Personen, die sich für das STS-Feld interessieren, zusammenkommen, um neue Erkenntnisse und aktuelle Forschungsprojekte zu diskutieren. Diese Seminare sind ungemein hilfreich, um mein Verständnis für das Feld zu vertiefen und verschiedene Perspektiven zu gewinnen. 
	Text9: Mit Hilfe von Meetup. Die App bietet dir diverese Events in Barcelona an um neue Personen kennen zu lernen, sei es Beachtennis zu spielen, Yoga zu machen oder an einer Pub-Crawl oder Spanisch-Lerngruppe teilzunehmen. Ich erkunde derzeit viel die Gegend von Barcelona und genieße es am Strand oder in den Bergen zu sein. Es macht aber auch Spaß die kleinen Cafés, Restaurants und Läden im Zentrum von Barcelona zu entdecken und durch die engen Straßen zu schlendern. 
	Text10: Wie groß das Angebot an Aktivitäten in Barcelona ist. 
	Text11: Es ist zu bedenken, dass die UAB in Barcelona sehr weit außerhalb von Barcelona liegt und man aus dem Stadtzentrum eine Stunde mit der Bahn zu der Universität fährt. 
In Barcelona wird hauptsächlich Kataln gesprochen. 


